
Wege aus der Energiekrise

Vorstellung Stuberholz



Team Stuberholz



stuberholz.ch

Programm

18.30 Uhr Begrüssung Nik Stuber, Stuberholz

18.35 Uhr Grusswort des Sponsors Jürg Fehlmann, Liebi LNC AG

18.45 Uhr Vorstellung Stuberholz Nik Stuber, Stuberholz

18.50 Uhr Gebäudesanierung als Teil der Lösung Roman Hausammann, Stuberholz

19.15 Uhr So gelingt die Energiewende Jürg Grossen 

19:45 Uhr Schlusswort & Fragen Nik Stuber, Stuberholz

20:00 Uhr Apéro
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Mit Besten Dank an unseren Partner
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Liebi LNC AG

Burgholz 18 www.liebi.swiss

CH-3753 Oey-Diemtigen Tel +41 33 533 83 83 info@liebi.swiss

Oey-Diemtigen, April 2023

Kurze Vorstellung Liebi LNC AG



Gründung: 1956 durch Harald Liebi

Hauptsitz: 3753 Oey

Filialen: Mittelland-Nordwestschweiz / 

Zentralschweiz / Ostschweiz

Geschäftsinhaber / Geschäftsleitung: Jürg Fehlmann / Martin Zurflüh

Verkauf / Technisches Büro: 18 Mitarbeiter

Elektrotechnik / Regel- und Steuerungsbau / Produktion:13 Mitarbeiter

Sekretariat / Buchhaltung  / Warenbewirtschaftung: 12 Mitarbeiter

Serviceorganisation / Disposition: 19 Mitarbeiter
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Kennzahlen Unternehmung



Produkte
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PRODUKTE

LIEBI WÄRMELÖSUNGEN FÜR JEDES GEBÄUDE

WÄRMEPUMPEN STÜCKHOLZ PELLETS HACKGUT

SOLARTHERMIE HYBRID-HEIZUNGEN STEUERUNG UNTERSTATIONEN



Heizungstage Frühling 2023
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Stuberholz – wer sind wir?
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GU / TU

▪ Einfamilienhaus

▪ Mehr-Familienhaus

▪ Mehrgeschossiger

Holzbau

▪ Hallen

▪ Gewerbebauten

▪ Landwirt. Gebäude

▪ Brücken; Türme

▪ Anbau

▪ Sanierung

▪ Aufstockung

▪ Fassaden

▪ Fenster

▪ Parkettböden

▪ Bäder & Küchen

▪ Schränke & Türen

WOHNBAU GEWERBEBAU UMBAU GEBÄUDEHÜLLEN INNENAUSBAU

Zimmerei Schreinerei Modulbad
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Stuberholz – Facts & Nachhaltigkeit
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> 60 Mitarbeiter > 12 Mio. 
Umsatz 2022

> 1000
Projekte realisiert

9 E-Autos 
fahren mit 100 % 

Sonnenenergie

> 700 m2

Grösste (Holz)Bau-Ausstellung 

der Region

> 250`000 kWh PV! 
Eigene Produktion auf 3 

Gebäuden + E-Autoflotte –

teilweise mit eigener 

Solaranlage betrieben. 

900 – 1200 kW 
aus unserer 

Holzschnitzelheizung fliessen ins 

Fernwärmenetz Schüpfen!

12 – 16 Lernende

2 – 4 Praktikanten

2200 m2 grosse PV-Anlage! 

Spart pro Jahr 

30 Tonnen

CO2 

Marken

werden pro Jahr 

ausgebildet
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Weitere Dienstleistungen
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Zustandsanalysen
Bestehender Konstruktionen

GEAK Analyse
Gebäudeeffizienz-Analyse

Brandschutz
Mit eigenem Experten

Engineering
Planung und Ausführung

Energienachweis für Baugesuche
Berechnung des Energieverbrauchs

SERVICES
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Innovation: Schweizweit erster Keller in Holz, BMW Thun
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Innovationen: Supermodule
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Innovationen: Modulbäder / Modulküchen
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Innovation: Rüedu
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Referenzen: Rebhalde Brügg - Prix Lignum 2021
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Referenzen: Bernapark, Stettlen – Aufstockung: 160 Wohnungen auf 190 m
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Referenzen: Bauernhaus Koppigen – Denkmalpflegepreis 2021
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Referenzen: Überbauung Grossaffoltern
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Wege aus der Energiekrise 
Gebäudesanierung als Teil der Lösung
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Gebäudesanierung als Teil der Lösung – AGENDA
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 Energieverbrauch CH-Gebäudepark – was ist zu tun…

 Der Gebäudeenergieausweis der Kantone (GEAK)

 Förderprogramm Kt. Bern – Erneuerbare Energien und Energieeffizienz

 Schritt für Schritt zu einer energieeffizienten Sanierung

 Beispiele
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Der Gebäudepark* muss sich wandeln…

*CH-Gebäudepark im Jahr 2020: 1.8 Mio. Wohngebäude, 1 Mio. Nichtwohnbauten

► Reduktion Endenergieverbrauch von 27.8% (65 TWh anstelle 90 TWh)

► Der Gebäudebereich muss seine Treibhausgasemissionen beinahe vollständig vermeiden

► Bis 2050 kein Heizöl, Erdgas oder Strom für den direkten Verbrauch zum Heizen

(Ausnahmen vorbehalten)

► Bis 2025 werden die Fernwärmenetze zu über 80% mit Abwärme oder erneuerbaren 

Energien versorgt

► Bis 2050 erzeugen Gebäude einen Grossteil der Elektrizität für die elektrische Mobilität

► Das Gebäudeprogramm läuft im Rahmen der Teilzweckbindung der CO2-Abgabe unbefristet

Quelle: Bundesamt für Energie (2022): Gebäudepark 2050 – Vision des BFE, Bern
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Der Gebäudeenergieausweis der Kantone (GEAK)
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→ Effizienzbewertung Gebäudehülle, Gesamtenergie und CO2-Emissionen

Ist-Zustand Bestand Ist-Zustand Bestand + 

3 Sanierungsvarianten

Zielwerte Planung und 

Ist-Zustand Neubau 
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GEAK – Klassen
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Bewertung neu 
ab 01.01.2023GH GE CO2
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Das Gebäudeprogramm → Förderprogramm Kanton Bern
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Ziel: Reduktion Energieverbrauch und CO2-Ausstoss (Schweizer Gebäudepark)

Zielpublikum: Hauseigentümer, die ihre Liegenschaft zeitgemäss bauen oder sanieren wollen

Förderung für…

► Beratung

► Gebäude

► Anlagen

► Information
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Beratung: Förderung GEAK® Plus 
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Bedingungen und Auflagen: 

► Eigentümer von Gebäuden mit Baujahr vor 2012

► Gesuche sind vor Durchführung der Massnahme 

einzureichen 

► Beitragszusicherungen sind 1 Jahr gültig

► Für weitere Massnahmen wie z.B. einen 

Heizungsersatz oder eine Gebäudesanierung 

muss vor Baubeginn ein entsprechendes Gesuch 

eingereicht werden. 
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Gebäude: Förderung von Gebäudesanierung über GEAK®-Klassen
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Bedingungen und Auflagen: 

► Gebäudekategorie 1-6 (EFH, MFH, 

Verwaltung, Schulen, Verkauf, Restaurant)

► Gebäude mit Öl-, Gas- oder Elektroheizung 

sind nicht beitragsberechtigt

► Gesuche sind vor Baubeginn einzureichen 

► Beitragszusicherungen sind 3 Jahre gültig

► Keine Doppelförderung «Gebäude» und 

«Anlagen» für das gleiche Objekt

EBF: Energiebezugsfläche

Verbesserung Effizienzklassen: Beurteilung und   →kleiner Differenz ist massgebend. GH GE
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Anlagen: Ersatz von Öl- oder Gasheizungen durch Wärmepumpe (WP) 
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Bedingungen und Auflagen: 

► Nach Abschluss der Arbeiten ist ein 

GEAK zu erstellen

► Für Anlagen bis 15 kWth ist ein 

Wärmepumpen-System Modul (WPSM) 

mit Anlagezertifikat erforderlich

► Beachten Sie bitte die zusätzlichen 

Bedingungen und Auflagen

ACHTUNG: Durch eine neue Heizung wird eine spätere Förderungen der Gebäudesanierung 

gefährdet. Dieser Beitrag ist bei einem Einfamilienhaus ab 82m2 EBF immer höher.
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Weitere Beispiele zur Förderung von Anlagen
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Schritt für Schritt zu einer energieeffizienten Gebäudesanierung 

1. Handlungsbedarf erkennen und Bedürfnisse formulieren

2. GEAK-Partner wählen und Offerte «GEAK-Plus» anfordern

3. Beitragsgesuch Förderung «GEAK-Plus»

4. GEAK-Plus in Auftrag geben 

5. Erstellung GEAK-Plus: Zieldefinition, Ist-Aufnahme, 3 Sanierungsvarianten, Bericht

6. Diskussion und weiteres Vorgehen festlegen, Entscheid zu einer Sanierungsvariante

7. Auszahlungsgesuch Förderung «GEAK-Plus»

8. Projektierung, Baubewilligung, Ausschreibung, Ausführungsplanung

9. Beitragsgesuch Förderung «Gebäudesanierung über GEAK-Klassen»

10. Umsetzung der Gebäudesanierung

11. Auszahlungsgesuch Förderung «Gebäudesanierung über GEAK-Klassen»



stuberholz.ch 32

Beispiel 1: Sanierung/Erweiterung Bauernhaus in Kappelen (2020)

Ist-Zustand (EBF 92 m2): G-G

Raumwärme: Stückholzheizung und Elektro-Heizkörper

Warmwasser: Elektroboiler

Heizwärmebedarf: 425 kWh/(m2a)

Endenergiebedarf Heizung: 543 kWh/(m2a)

Endenergiebedarf Warmwasser: 50 kWh/(m2a)

Ist-Zustand nach der Sanierung (EBF 216 m2): B-B

Raumwärme/Warmwasser: Wärmepumpe mit Luft

Heizwärmebedarf: 37 kWh/(m2a) = Reduktion 91%

Endenergiebedarf Heizung: 17 kWh/(m2a) = Reduktion 96%

Endenergiebedarf Warmwasser: 9 kWh/(m2a) = Red. 82%

Förderbeitrag: 92 m2 x (150 + 20 Fr./m2) = 15’640 Fr.
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Beispiel 2: Sanierung EFH in Jens (2023)
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Ist-Zustand (EBF 207 m2): F-F

Raumwärme/Warmwasser: Ölheizung

Heizwärmebedarf: 191 kWh/(m2a)

Endenergiebedarf Heizung: 235 kWh/(m2a)

Endenergiebedarf Warmwasser: 45 kWh/(m2a)

Ziel-Zustand nach der Sanierung (EBF 217 m2): C-C

Raumwärme/Warmwasser: Wärmepumpe mit Erdsonde

Heizwärmebedarf: 95 kWh/(m2a) = Reduktion 50%

Endenergiebedarf Heizung: 27 kWh/(m2a) = Reduktion 88%

Endenergiebedarf Warmwasser: 13 kWh/(m2a) = Red. 71%

Förderbeitrag: 207 m2 x 110.-/m2 = CHF 22’770.-
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Fazit – Sanierung EFH in Jens 
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GEAK F/F (EBF 207 m2) GEAK C/C (EBF 217 m2)

Heizung Öl WW ÖL Heizung 

WP-Erdsonde

WW 

WP-Erdsonde

Differenz pro Jahr

Endenergie-

verbrauch

48’645 kWh/a 9’315 kWh/a 5’859 kWh/a 2’821 kWh/a 49’280 kWh/a = 85%

Kosten 5’370 Fr./a 1’028 Fr./a 1’553 Fr./a 747 Fr./a 4’098 Fr./a = 64%

Kosten Heizöl: 114.8 Fr. / 100 Liter (inkl. Lieferung und MwSt.)

Quelle: Küng AG Bern (AVIA), Bezugsmenge 3000 Liter, Datum: 03.04.2023

Heizwert: 10.4 kWh / Liter = 11.04 Rp. / kWh (www.energie-umwert.ch)

Stromtarif in Jens: 26.5 Rp. / kWh (inkl. Netz, Abgaben, MwSt.)

Quelle: BWK – Energy Green, Preise ab 01.01.2023  

Kosteneinsparung über 30 Jahre: 22’770 Fr. + 122’940 Fr. = 145’710 Fr.

http://www.energie-umwert.ch/
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Beispiel 3: Sanierung EFH in Meinisberg (2023)
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Ist-Zustand (EBF 147 m2): G-F

Raumwärme: Ölheizung

Warmwasser: Elektroboiler

Heizwärmebedarf: 173 kWh/(m2a)

Endenergiebedarf Heizung: 231 kWh/(m2a)

Endenergiebedarf Warmwasser: 22 kWh/(m2a)

Ziel-Zustand nach der Sanierung (EBF 147 m2): B-A-A

Raumwärme/Warmwasser: Wärmepumpe mit Luft

PV-Anlage: 18 kWp, Ertrag ca. 16’500 kWh

Heizwärmebedarf: 48 kWh/(m2a) = Reduktion 72%

Endenergiebedarf Heizung: 21 kWh/(m2a) = Reduktion 90%

Endenergiebedarf Warmwasser: 7 kWh/(m2a) = Red. 68%

Förderbeitrag: 147 m2 x (150 + 40 Fr./m2) = 27’930 Fr.

Geplante Sanierung:

Dämmung Gebäudehülle

Ersatz Fensterglas/Türen

Ersatz Heizung/Boiler 

PV-Anlage 18 kWp

CO2-Emissionen = 0 kg
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Fazit – Sanierung EFH in Meinisberg
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GEAK G/F (EBF 147 m2) GEAK B/A (EBF 147 m2)

Heizung Öl WW Elektro Heizung WP-Luft WW WP-Luft Differenz pro Jahr

Endenergie-

verbrauch

33’957 kWh/a 3’234 kWh/a 3’087 kWh/a 1’029 kWh/a 33’075 kWh/a = 89%

Kosten 3’748 Fr./a 857 Fr./a 818 Fr./a 273 Fr./a 3’514 Fr./a = 76%

Kosten Heizöl: 114.8 Fr. / 100 Liter (inkl. Lieferung und MwSt.)

Quelle: Küng AG Bern (AVIA), Bezugsmenge 3000 Liter, Datum: 03.04.2023

Heizwert: 10.4 kWh / Liter = 11.04 Rp. / kWh (www.energie-umwert.ch)

Stromtarif in Meinisberg: 26.5 Rp. / kWh (inkl. Netz, Abgaben, MwSt.)

Quelle: BWK – Energy Green, Preise ab 01.01.2023 

Kosteneinsparung über 30 Jahre: 27’930 Fr. + 105’420 Fr. = 133’350 Fr. 
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Erstberatung Umbauprojekt  - Kostenlos für Teilnehmer
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Per Post oder direkt hier abgeben



WOHNBAU – GEWERBEOBJEKTE – INNENAUSBAU – GENERALUNTERNEHMEN

STUBERHOLZ

Sägestrasse 22 

3054 Schüpfen

Tel 031 879 59 59

info@stuberholz.ch

www.stuberholz.ch
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